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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

 

in Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 13608/J betreffend Väterbe-

teiligung beim Kinderbetreuungsgeld, welche die Abgeordneten Michael Bernhard, Kollegin-

nen und Kollegen am 16.6.2017 an mich richteten, stelle ich als Bundesministerin für Fami-

lien und Jugend folgendes fest: 

 

Antwort zu den Fragen 1, 2 und 3:  

Aufgrund der unterschiedlichen Länge der Bezugsvarianten (zeitgleich abgeschlossene Fälle 

beinhalten bis zu 3 verschiedene Geburtsjahrgänge), werden hier die mit Stand April 2017 

vorliegenden abgeschlossenen Fälle angeführt. Die Tabelle enthält sowohl Fälle mit vorläufi-

gem (§ 33 Abs 5 KBGG) als auch mit endgültigem Tagsatz beim ea KBG. 

Variante 30+6 20+4 15+3 12+2 ea KBG 

Geburtsjahrgang 2013 2014 2014 2015 2015 

Anzahl Fälle Väter 3640 4068 1356 1894 6811 

% Anteil Väter 10,72 17,71 25,65 26,59 30,63 

Ø Bezugstage Väter 226 147 122 101 77 

Ø Bezugstage Mütter 796 531 394 311 294 
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Antwort zu Frage 4: 

Die Statistik enthält nur Fälle mit einem endgültigen Tagsatz. 

Geburten 2014 - Stand Juni 2017: 

Höhe des KBG in EUR 
(endgültiger Tagsatz) 

Anzahl Männer Anzahl Frauen 

1.000 - 1.200 
(33 - 40) 

90 345 

1.200 - 1.400 
(40,01 - 46,67) 

338 1762 

1.401 - 1.600 
(46,68 - 53,33) 

416 3369 

1.601 - 1.800 
(53,34 - 60) 

606 3531 

1.801 - 2.000 
(60,01 - 66) 

3081 6384 

Gesamt 4531 15391 

 

Antwort zu Frage 5 und 6: 

Festgehalten wird, dass sich aufgrund unterschiedlicher Berechnungsmethoden (Wochen-

geld versus Wochengeld plus Vergleichsrechnung) hinsichtlich des Tagsatzes von einkom-

mensabhängigem Kinderbetreuungsgeld  gegenüber der Tabelle zu Frage 4 unterschiedli-

che Fallzahlen ergeben können. Weiters wird angemerkt, dass die Eltern in den Stufen 1 bis 

3 über die Vergleichsrechnung eventuell ein höheres einkommensabhängiges KBG erhalten 

haben, als hier abgebildet ist. 

Geburten 2014 - Stand Juni 2017: 

Höhe (fiktives) Wochengeld 
in EUR (Tagsatz) 

Mann Frau 

unter 1500 
(0,01 bis 50) 

712 4453 

1500-1800 
(50,01 bis 60,00) 

861 
5181 

1800-2100 
(60,01-70,00) 

952 
2951 

2100-2400 
(70,01 bis 80,00) 

712 
1187 

2400-2700 
(80,01 bis 90,00) 

390 
570 

2700-3000 
(90,01 bis 100,00) 

214 
277 

3000-3500 
(100,01 bis 116,67) 

204 
232 

3500-4000 
(116,68-133,33) 

85 
85 

ab 4000 
(ab 133,34) 

71 
65 

Gesamt 4201 15001 
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Antwort zu den Fragen 7 bis 11: 

Das einkommensabhängige Kinderbetreuungsgeld ist im  europäischen Vergleich äußerst 

großzügig ausgestaltet, so beträgt beispielsweise in Deutschland der maximale Auszah-

lungsbetrag 1.800 Euro pro Monat. Eine Regierungsvorlage zur Anhebung der Deckelung ist 

in dieser Legislaturperiode nicht mehr angedacht.  

 

 

Mit besten Grüßen 

 

 

 

Dr. KARMASIN 
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